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1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 

 
Begründung 
Wenn psychische Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen unerkannt 
bleiben, kann dies weitreichende Einschränkungen in verschiedenen  
Lebensbereichen zur Folge haben. Die Ursachen für psychische Erkrankun-
gen sind vielfältig und es werden ebenso vielfältige präventive und therapeu-
tische Angebote benötigt. In Basel-Stadt meistern die meisten Kinder und 
Jugendlichen ihren Weg ins Erwachsenenleben gut; der Schulpsychologi-
sche Dienst ist jedoch immer wieder mit Fällen von psychischen Problemen 
betraut. Neben weiteren Massnahmen ist es zentral, dass in den Schulen ein 
breites Angebot an Präventionsprogrammen existiert. Aktuell befasst sich 
eine interdepartementale Arbeitsgruppe mit der Optimierung der künftigen 
Planung und Koordination der Präventionsangebote an Schulen. Der Regie-
rungsrat möchte vor diesem Hintergrund zum jetzigen Zeitpunkt davon abse-
hen, ein einzelnes Präventionsprogramm als obligatorisch zu erklären.   
 

                                                                                            
 

 

 


